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Anlässlich des Volksaufstandes in der DDR am 17. Juni 1953 gab es im Bundestag am
Donnerstag, 11. Juni 2026, eine 20-minütige Vereinbarte Debatte.

In mehr als 700 Gemeinden gingen damals rund eine Million Menschen in der ganzen DDR auf die
Straße, protestierten in den Betrieben und erhoben soziale, wirtschaftliche und politische
Forderungen. In Reaktion auf die Proteste verhängte die Sowjetunion in der Mehrheit der Kreise der
DDR den Ausnahmezustand. Durch massiven militärischen Einsatz wurde der Volksaufstand von der
sowjetischen Armee unter Beteiligung der Kasernierten Volkspolizei niedergeschlagen. Über 15.000
Personen wurden verhaftet und über 1.500 Menschen in den folgenden Monaten verurteilt. An dem
Tag selbst, in den Folgetagen und durch die Vollstreckung von Todesurteilen kamen mehr als 50
Menschen ums Leben. (hau/11.06.2026)
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